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o Zwischen aUen Ladungen wirkt das Coulomb-Gesetz

o In jedem Raumpunkt überlagern sich die von den Q ausgehenden -f---f---I--I--+--+--+--+---f--t--
Kräfte F bzw. Feldstärken E

UJ,2 = WJ,2 / Q
SPANNUNG = TRENNUNGSARBEIT / PROBELADUNG

o Die res. F bzw. E zeigt tangential zum Feldlinienverlauf
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VERSCHIEBUNGSARBEIT.--------- -+-+-+-+-+-+-+

Um eine Probeladung im elektrostatischen Feld zu
verschieben, ist Arbeit notwendig.
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